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Kurz + Knapp
Vollsperrung

Die KEW verlegt ab 15. August

neue Leitungen im Bereich der Her-

derstraße. Hierzu ist eine Vollsper-

rung der Straße bis voraussichtlich

4. November erforderlich. Der

Durchgangsverkehr wird über die

Wellesweilerstraße und die Gustav-

Regler-Straße umgeleitet.

Müllabfuhr

Am Montag, 15. August, fällt die

Biomüllabfuhr aus. Sie wird auf

Dienstag, 16. August, verlegt.

Dies gilt auch für die Restmüllab-

fuhr der Großraumbehälter. Die

Bürger werden gebeten, die Müll-

gefäße ab 6 Uhr zur Abfuhr bereit-

zustellen.

Keine Sprechstunde

Am 23. und 30. August sowie dem

6. September fällt die Sprechstun-

de der Citymanagerin im Info-Punkt

in der Lindenallee (bei der NVG)

aus.

Geschlossen

Hallenbad und Sauna im Kombibad

„Die Lakai”  sind vom 8. bis 28. Au-

gust wegen Revision und War-

tungsarbeiten geschlossen. Das

Freibad ist in dieser Zeit geöffnet.

In der Zeit vom 28. Juli bis

3. August wurden beim Stan-

desamt Neunkirchen folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

21.07. Josephine Schneider,

Neunkirchen; 28.07. Tristan

Peter Quack, Schif fweiler ;

29.07. Konstantin August Jo-

hann Leid, Wellesweiler; 31.07.

Finn Lennard Bettinger, Schiff-

weiler

Eheschließungen

29.07. Kimberly Dührkop und

Wolfgang Georg Ernst, Neun-

kirchen; 29.07. Saskia Desiree

Wolfanger und Salvatore Ro-

berto Rizzo, Wiebelskirchen

Sterbefälle

26.07. Hans Wilhelm Häfner,

Spiesen-Elversberg,  75 J;

27.07. Wolfgang Antonius Hau-

penthal, Neunkirchen, 75 J;

27.07. Brigitte Stein, geb. Klein,

Furpach, 71 J; 30.07. Friedrich

Hoppstädter, Wiebelskirchen,

78 J; 01.08. Helena Christel

Ohm, geb. Trockenbruch, Neun-

kirchen, 84 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Eheleute

Christel und Lutz Klepper

Boxbergweg 1,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 11. August

Frau Helene Sagolla

Rosestraße 19,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 14. August

Herrn Heinrich Krupp

Schubertstraße 18,

66540 Neunkirchen, 91.

Geburtstag am 16. August

Das 16. Neunkircher Heft  des

Verkehrsvereins Neunkirchen

widmet sich dem ehemaligen

Oberbürgermeister Peter Neu-

ber, der von 1975 bis 1990 die

Geschicke der Kreisstadt

Neunkirchen lenkte.

Unter dem Titel „Von einem, der

Schneisen in die Zukunft schlug”

haben OB a.D. Friedrich Decker

und der ehemalige SZ-Redakteur

Gerd Meiser den Mann portraitiert,

der  in den Zeiten der Montankrise

die Weichen für die Zukunft der

Stadt gestellt hat.

Der Band entstand im November

2014 auf Initiative von Oberbür-

germeister Jürgen Fried nach dem

Tod Peter Neubers und ist  ein Zei-

chen der Anerkennung der Leis-

tungen für diese Stadt. „So möch-

ten wir sein Andenken in Ehren

halten. Denn eines ist klar: Der

Mensch Peter Neuber hat sich um

Neunkirchen verdient gemacht.

Mit seiner Leidenschaft und sei-

nem fast preußischen Einsatz hat

er erfolgreich für Neunkirchen

wichtige Schneisen in die Zukunft

geschlagen”, so Fried bei der Vor-

stellung des Buches in der Neuen

Gebläsehalle.

Der Band beleuchtet anschaulich

den Strukturwandel und den da-

mit verbundenen Stadtumbau in

der Ära Neuber. Es ist gleichzeitig

aber auch ein facettenreiches Por-

trait Peter Neubers.

Gerd Meiser schafft mit kommu-

nalpolitischen Details und Anek-

doten aus der damaligen Zeit,

aber auch „Insiderinformationen”,

ein Stück erzählende Stadtgeschi-

chte.

Beim Verfassen dieses Werkes

stand dem Journalisten und Chro-

nisten Meiser der berufliche und

private enge Wegbegleiter Neu-

bers, nämlich Ex-Oberbürger-

meister Friedrich Decker, intensiv

zur Seite.

Meiser und Decker gelingt es, den

Oberbürgermeister und Menschen

Peter Neuber zu beschreiben und

das Verhältnis zu seiner Stadt, und

das seiner Stadt zu ihm, facetten-

reich zu beleuchten.

Die Aufnahmen von Willi Hiegel

und Hans Huwer belegen ein-

drucksvoll die wichtige Periode

der Stadtgeschichte. Übrigens

zeichnet Grafikdesigner Hans Hu-

wer auch für die Gestaltung des

Bandes verantwortlich.  Die Nähe

der dokumentierenden Wegbe-

gleiter macht das 16. „Neunkir-

cher Heft” zu einem besonderen

Werk, dessen Lektüre lohnt.

Neunkircher Heft Nr. 16 noch vorrätig

Ein Buch über Peter Neuber

Wie werden in Neunkirchen

die zahlreichen Maßnahmen

zur städtebaulichen Aufwer-

tung und Verbesserung des

Bildungs- sowie des Kulturan-

gebotes angenommen? Dazu

hat die Kreisstadt Neunkir-

chen das Büro „isoplan Markt-

forschung” beauftragt, eine

repräsentative Befragung der

Bevölkerung in der Kreisstadt

und ihrem Einzugsgebiet

durchzuführen. Die Neunkir-

cher Stadtnachrichten stellen

in einer neuen Serie die Ergeb-

nisse vor.

Nachdem zu Beginn des Struktur-

wandels ein Hauptaugenmerk auf

das Thema „Einkaufsstadt” gelegt

worden war, hat die Kreisstadt

seit 2000 Stadtentwicklungs-

maßnahmen in einer Vielzahl wei-

terer Handlungsfelder umgesetzt.

Besonders ausgeprägt ist dies in

den Bereichen Wirtschaft und

Arbeitsmarkt, Kultur, Bildung,

Städtebau, Familie und Soziale

Arbeit.

Seit 2010 sind rund 2.300 neue

Arbeitsplätze in Neunkirchen

entstanden. In der City wurden

ein modernes Businesshotel und

ein überregional bedeutender

Sportfachmarkt eröffnet. Durch

die Ansiedlung der Akademie der

Saarwirtschaft (ASW) mit  einer

Kapazität von bis zu 1.000 Stu-

denten wurde die Funktion Neun-

kirchens als Bildungsstandort

ausgebaut.

Die städtebaulichen Veränderun-

gen werden positiv wahrgenom-

men. Besonders gut werden die

Neue Gebläsehalle, das Kombi-

bad Die Lakai, die ASW sowie

der Umbau des Bürgerhauses

zum KULT.Kulturzentrum bewer-

tet. Am schlechtesten schneiden

in der Umfrage die Ortskernsa-

nierungen von Wellesweiler und

Wiebelskirchen ab.

Das Imageprofil zeigt, dass sich

gegenüber 2004 die Zufrieden-

heit mit dem Kulturangebot, den

Aus- und Weiterbildungsmöglich-

keiten sowie mit dem Arbeits-

platzangebot stark verbessert hat.

Gute Noten erhalten die Themen

Einkaufen, Kultur, Verkehr und Na-

tur von den Befragten. Defizite -

auch in Sachen Image - hat die

Stadt in punkto Sauberkeit, Wohn-

qualität, Gastroszene und Sicher-

heit im öffentlichen Raum.

Lob für städtebauliche Gestaltung
Serie Imagebefragung, Teil 3

Infotag
Am Freitag, 23. September, führt

die Leitstelle „Älter werden” des

Landkre ises Neunki rchen in

Zusammenarbeit mit dem Senio-

renbüro und Seniorenbeirat der

Kreisstadt Neunkirchen in der

Neuen Gebläsehalle Neunkirchen

von 10 bis 17 Uhr zum 15. Mal

den Infotag für Ältere und Men-

schen mit Behinderungen durch.

Tragen Sie diesen Termin in Ihren

Terminkalender ein. Kostenlose Ge-

sundheitstests, Vorträge und Infos

rund um das Thema Älter werden

und Behinderung erwarten Sie.

Weitere Infos: Landkreis Neunkir-

chen, „Leitstelle Älter werden” Tel.

(06824) 906 2222 und Kreisstadt

Neunkirchen, Seniorenbüro, Tel.

(06821) 202-180.

Vom 9. bis 11. September 2016

laden die Kreisstadt Neunkirchen

und der Verkehrsverein zur 7.

Neunkircher Messe. Hier stellen

Handel, Handwerk und Gewerbe

der Region ihre Leistungsstärke

unter Beweis. Auf rund 5700 qm

Ausstellungsfläche präsentieren

sich die Aussteller an 124 Ständen

auf dem NVG- und KEW-Gelände

direkt am Eisweiher. Damit präsen-

tieren sich noch mehr Händler als

in 2014.

„Uns ist es wichtig, hier ein Forum

für Unternehmen zu bieten, denn

dies stärkt die Region nachhaltig,

sowohl, was die Wertschöpfung als

auch, was die Arbeitsplätze angeht,

denn das Geld bleibt hier vor Ort”,

so OB Fried.

Ob in der Bushalle, im Ausstellungs-

zelt oder im Freigelände: von A wie

Auto bis Z wie Zimmer im Spree-

wald, hier gibt's alles, was das Herz

begehrt. Auf dem Gelände der KEW

steht die Ausstellung im Zeichen

der Solar-Stromspeicher-Ausstel-

lung. Unter dem Motto „E-Mobilität

erleben” können nicht nur E-Fahr-

zeuge besichtigt und Probe gefah-

ren werden, es gibt sogar ein E-

Bike zu gewinnen. Und für Kids

gibts hier ganz neu das Löwenzähn-

chen, ein Bauwagen mit Mitmach-

Experimenten.

Freitags geht's um 14 Uhr mit der

offiziellen Eröffnung durch Minis-

terin Anke Rehlinger und einem

anschließenden Messerundgang

los. Samstags und sonntags be-

ginnt die Ausstellung um 10 Uhr

und endet um 18 Uhr.

Für eine „Pause mit Genuss” sorgt

während des Messerundganges ein

Abstecher ins große Festzelt, wo

ein abwechslungsreiches Musikpro-

gramm geboten wird. Samstags

zeigen mehrere Showtanzgruppen

wie z.B. The Real Hot Dynamites,

Dancepoint und die Tanzschule

Zentz ihr Können. Am Sonntag

zeigt nach dem Frühschoppen die

Tanzwerkstatt Susanne Sprung ihre

neuesten Choreografien und an-

schließend hat sich Sabine Günder-

Fritz von Hairdesign by Sabine wie-

der eine attraktive Frisurenshow

mit dem gewissen Extra ausge-

dacht.

Parkplätze gibts es wie immer in

großer Zahl und kostenfrei auf dem

Kirmesgelände Eisweiher, von wo

aus man auf kurzem Weg das

Messegelände erreicht.

Neunkircher Messe
mit Rekord-Ausstellerzahl

OB Fried und Schirmherrin Anke Rehlinger bei Gurken Paule
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

GGTS Am Stadtpark - Lieferung von Kücheneinrichtung

KiTa u. KiGa Furpach - Dachdecker- u. Dachabdichtungsarbeiten

Energ. Sanierung Ostertalhalle - Trockenbau- u. Beiputzarbeiten

Energ. Sanierung Ostertalhalle - Estrich- u. Bodenbelagsarbeiten

Energ. Sanierung Ostertalhalle - Abdichtungs-, Estrich-, Fliesenarbeiten

Energ. Sanierung Ostertalhalle - Sportboden u. Prallwände

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html

Neunkirchen, 06.08.2016

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Erinnerungen an alte Zeiten
Dritte Historische Bildermappe erschienen

Bürgermeister Aumann, Inge Lehmann, Karl-Heinz Benz, Monika Jost, Susanne Neis und Karin Carl Foto: Stadt Nk
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Vier neue Auszubildende Die Kreisstadt Neunkirchen hat vier neue Auszubildende eingestellt.

Damit bildet die Stadt ihren eigenen Bedarf selbst aus und stellt wichtige Weichen für die Zukunft. Zum

Beginn ihrer Ausbildung begrüßte Oberbürgermeister Jürgen Fried die jungen Menschen im Rathaus. „Wir

sind ein guter Arbeitgeber, erwarten aber auch von Ihnen gute Leistungen," erklärte OB Fried. Angela Goß

erlernt den Beruf der Fachangestellte für Bäderbetriebe, Christina Schreiner und Martin Neisius werden

Verwaltungsfachangestellte und Björn Thomas wird zum Gärtner ausgebildet.

Mehr Neunkircher
Die Zahl der Neunkircher steigt wie-

der, das teilt die Stadtverwaltung

mit. Seit 2014 ist mehr Zuzug zu

verzeichnen: Insgesamt 1.268 Per-

sonen sind hinzugekommen, so

dass Neunkirchen nun 47.888 Ein-

wohner zählt. Nach dem kontinuier-

lichen Rückgang fand die Bevölke-

rungszahl 2013 ihren Tiefpunkt

mit 46.626 Einwohnern. Nun

wächst die Stadt wieder. Die Stei-

gerung ist in erster Linie mit Zu-

wanderung von Menschen aus

Syrien und Osteuropa zu erklären.

Der Ausländeranteil in Neunkir-

chen liegt derzeit bei 14,8 %. Sta-

tistisch stammen die meisten aus-

ländischen Mitbürgerinnen und

Mitbürgern aus Italien, gefolgt von

Syrien, Bulgarien und der Türkei.

Aktuell sind neben der deutschen

noch 105 weitere Staatsangehörig-

keiten verzeichnet.

Von den 47.888 Einwohnern

Neunkirchens sind 24.107 weib-

lich und 23.781 männlich.

Veranstaltungen
11. - 17. August

Ausstellungen

bis Sa, 24. September

„Wasser, Kreise und Gestalten”

von Fränzi Herrmann und

Hannelore Seiffert

Galerie Künstlerkreis, Oberer Markt1

Neunkircher Künstlerkreis

Feste

Fr, 12. bis So, 14. August

Dorffest Hangard

Vor der Ostertalhalle

Dorffestausschuss Hangard

Sa, 13. und So, 14. August

Waldfest mit Weiherspielen

Binsenthal Heinitz

ASV-Neunkirchen 1929 e.V.

So, 14. August

Sommerfest beim Obst- und

Gartenbauverein Wiebelsk.

Vereinshaus „Die Kelter”,

Beethovenstr. 19, Wiebelskirchen

Mo, 15. August

Kinderfest im Neunkircher Zoo

Neunkircher Zoo mit

Karnevalsverein Hoppeditz

Musik/Theater

Sa, 13. und So, 14. August

WW:O:A -

1. Wellesweiler Open Air

Berthold-Günther-Platz, Wellesw.

Eifeleck Wellesweiler

Sport

Do, 11. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum CFK Spiesen

Treffpunkt: Parkplatz Zoostraße

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen
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Funsport-Aktion

Wegen Regen musste die Funsport-

Aktion am 2. August ausfallen. Zu-

sammen mit Caro's Inline Academy

bietet das Jugendbüro der Kreis-

stadt Neunkirchen deshalb am

22. August allen interessierten Kin-

dern und Jugendlichen noch mal

die Möglichkeit, Funsportgeräte wie

Skate- und Waveboards, verschie-

dene Tretroller, und viele mehr aus-

zuleihen und unter fachlicher An-

leitung auszuprobieren. Die Aktion

findet zwischen 14 und 18 Uhr im

Wagwiesental an den Skaterram-

pen statt und ist kostenlos. Als

Pfand für das Leihgerät wird aller-

dings ein Ausweis benötigt. Eine

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Abenteuerpark

Am 16. August veranstalten die Ju-

gendbüros Schiffweiler und Neun-

kirchen eine Fahrt in den Aben-

teuerpark Saar in Saarbrücken,

einen Hochseilgarten mit vielen

verschiedenen Kletterparcours.

Abfahrt mit einem Bus der NVG ist

um 13 Uhr am Mantes-la-Ville-Platz

in Neunkirchen, 13.20 Uhr am

Bahnhof in Schiffweiler. Die Teilnah-

megebühr beträgt 15 € pro Person,

teilnehmen können Kinder und

Jugendliche zwischen 9 und 21

Jahren.

Infos und Anmeldungen bei den

jeweiligen Jugendbüros:

Gemeinde Schi f fwei ler,  Te l .

(06821) 67882 oder per e-mail

an PeitzCh(at)schiffweiler.de und

Kreisstadt  Neunkirchen,  Tel .

(06821) 202-416 oder per e-mail

an eva.wacker(at)neunkirchen.de.

Waldtour

Den heimischen Wald erkunden.

Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

können zusammen mit einer erfah-

renen Waldpädagogin am 18. Au-

gust zwischen 14 und 19 Uhr eine

spannende und lehrreiche Tour

durch unseren heimischen Wald in

Neunkirchen-Furpach erleben. Im

Anschluss werden die Erlebnisse

gemeinsam am Lagerfeuer bei

Würstchen, Nudelsalat und Stock-

brot besprochen. Startpunkt ist die

Freizeiteinrichtung Robinsondorf,

hier wird später auch gegrillt. Die

Kosten belaufen sich auf 5 € in-

klusive Verpflegung.

Anmeldungen erfolgen im Jugend-

büro Neunkirchen, Tel. (06821)

202-416 oder im Jugendbüro

Schiffweiler, Tel. (06821) 67882

Pferdefreunde aufgepasst

Einen Einblick in die Welt der

Pferde und Ponys bietet am 24. Au-

gust zwischen 10 und 18 Uhr ein

Tag auf dem Hütherhof in St. Wen-

del. Pferde putzen, reiten und vieles

mehr rund ums Thema Pferd steht

auf dem Programm. Die Kosten

belaufen sich auf 5 € inklusive

einem Mittagessen. Treffpunkt und

Abholung ist am Hütherhof in St.

Wendel. Anmeldungen und Infos

beim Jugendbüro Neunkirchen

unter Tel. (06821) 202-416.

Ferien-Aktivitäten
Noch sind Plätze frei

„Neunkircher Erinnerungen”, die

beliebte Bildermappe mit histori-

schen Aufnahmen aus der Stadt,

erhält eine dritte Ausgabe. Nach-

dem die ersten beiden Serien auf

große Resonanz gestoßen sind,

haben Karin Carl und Susanne

Neis vom Stadtarchiv, der Grafiker

Jörg Mohr und Monika Jost vom

Seniorenbüro sowie der Senioren-

beirat wieder eine Mappe mit 23

historischen Bildern von Neunkir-

chen zusammengestellt.

Schwerpunkt der dritten Samm-

lung sind Fotos der Bahnhofstraße

aus der Zeit der 1950er bis 70er

Jahre. Aufnahmen der Straßen-

bahn durften natürlich nicht feh-

len, ebenso wie Bilder vom Schei-

ber Wasserturm, vom Stadtbad

und der rauchenden Hütte. 

„Es ist beeindruckend, anhand

dieser historischen Aufnahmen zu

sehen, wie fundamental sich die

Stadt in den letzten 40-50 Jahren

verändert hat,” so Bürgermeister

Jörg Aumann.

Die Fotomappe wird den Neun-

kircher Seniorenheimen, Tages-

pflegeeinrichtungen und Betreu-

ungsgruppen für Demenzkranke

für Ihre Arbeit zur Verfügung ge-

stellt. Mit den nostalgischen Bil-

dern werden für die Biografiear-

beit wichtige Arbeitsmaterialien

an die Hand gegeben, die dazu

anregen sollen, ins Gespräch zu

kommen.

Zu sehen sind die Bilder beim

Senioren-Infotag am 23. Septem-

ber, 10 bis 17 Uhr, in der Neuen

Gebläsehalle. Interessierte können

die Bilder zum Selbstkostenpreis

beim Seniorenbüro der Stadt be-

stellen, Tel. (06821) 202-180.




